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Potsdam — Aus dem Born- 
stedter Felde stürzte der Rentens- 
Schuckertsche Aeroplan, welcher mit 
drei Personen besetzt war, infolge 
Seitenwindes und Versagens des 
Motors ab. Der Führer, Monteur 
Rauh, erlitt einen Schenkelbruch und 
wurde nach dem städtischen Kranken- 
haus in Poisdam gebracht- 

Cottbus.—Der Oberiebrer Dr- 
Wächter an der städtischen Realschule 
in Cotths ist zum Oberlebrer des 
Kadettentorps ernannt worden 

Finstertvalde. — Der neue 

Ehrenbiirger der Stiasdt Finsterwalde, 
Geh. Justizrath Hoefer, dem diese 
Ehrung anläßlich seiner 40jähkigen 
Thätigteit als Beigeordneter der 
Stadt Finsterivalde zu Theil wurde, 
ist am 14. Juni 1833 in Frankfurt 
a. O. geboren. 

M ü l l r o se.——?ln Stelle des Rek- 
tors Altmann ans Golßen, der seine 
Bewerbung um die hiesige Netto-:- 
stelle zurückgezogen hat, ist der Semi- 
nar - Lehrer Hermann Trebbin aus 

Oranienburg zum Reltor gewählt 
und von der Regierung in Frank- 
furt a. O. bestätigt worden. 

S ch ö n w a lsd e.—Durch Axthiebe 
auf Kopf und Hals tödtete in Schön- 
ivalde eine unbekannte Frau ihren 
angeblichen Mann, mit dem sie in 
einem Gasthofe eingekehrt war. Die 
Mörderin ist flüchtig. Der Ermor- 
dete legte sich fälschlich den Namen 
Hoffmann und Golde bei. 

Friedeberg — Der Kellner 
Ehlert aus Stettin, der seit kurzem 
im hiesigen Hotel »Deutscher Kaiser« 
angestellt war, machte sich mit der 
Togesknsse in Höhe von 6,075 M. zu 
Fuß auf die Reise nach dem Ostbahn- 
hof. Sein Berschwinden wurde se- 
doch früh genug entdeckt und so 
tonnte seine Verhaftung durch den 

Polizeifergeanten Nychivalsty erfol- 
Gns «- 

Zsrovtnz Ohres-ser- 

Königsberg. —- Zwei ehrwür-« 
digie Oberlehrer, Professor Friisch, der 
41 Jahre am städtschen Realgym- 
nasium gewirkt hatte, und Professor 
Ludwig Lahrs, der 38 Jahre an der- 
selben Schule thätig war, wurden im 
Kreise der Asmtsgenossen und der 
Schüler in feierlicher Weise verab- 
schiedet. 

Seinen 70. Geburtstag sbeging der 

außerordentliche Professor für Saan 
krit an der Universität Jena, Hofrath 
Dr. Karl Cappellet. Er stammt aus 
Aletiehmen, Kreis Stallnpönen· Uni- 
versitätslehrer ist er seit 1872. 

Kiirzlich begin-g der langjährige 
Bureauvorsteher der Kann(isations- 
werte, Stadtoberfeiretär Max Zan- 
nacter sein 25jähriges Aintsjubiläum 

Ironiuz Pest-terms 

Dnnzig. —- Jhr 50jährige5 Be- 
stehen lonnte die hiesige Hutfabrit 
Robert Uplseg-er, Die älteste nnd min- 

destens eine der größten in Westpreu- 
ßen, begehen. Dieselbe wurde 1860 
gegründet 

Die unverehrlichte Henriette Lenien 
feierte ihr 5()jähriges Dienstjubiläuni. 
1860 trat «sie in den Dienst derselben 

«Fainilie. Sie ist bereits 75 Jahre 
alt. 

F l a t o w. —— Der Amte-richtet Dr· 
Hirschberg ist als Landrichter an das 

Landgericht in Hannover versetzt wor- 

den. 

Trost-I file-. 

Poten. — Jufotge usw«-mask- 
gen Umgehen mit einer Lampe fand 
die deeizehnjäheige Tochter des Ae- 
beiiets Sobocki dea Tod. Dei Mäd- 
chen wollte eine Küchenlqmpe anstö- 
icheih Diese fiel the W ans der 

hand und explodiete, wobei die Mei- 
dee in Brand geriethen. Odmäi Ue 
Mutter des Mädchens die Flammen 
sofort mit einer Des- ekstickte. eetin 
es doch Co schwere Brandwunden. das 
ei im Stadt Ironie-choose verswe- 
ben ist. 
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gnug po- 2100 Meer iit der Wäh- 
eise Kontos Leb-sinkt Geoko sehnte 
me dies Modus geworden Oe spat 
seit Ist-um d. J. im sont-e des 
Essaeeenkmmfadeihsien öceddee III 

M.ssamtfee m see Lede- med wurde 
met Am Matt ineepld mm Um. 
umstel- IIO dem- Wassefosese Rade 
sogen WORK Von diesem ehe-H 
Ue ee akt- müdxsmet ! 

NUW j 
Isldsm m. VI spukte see 

weichem Aus cis-dem sue see 
Most-Wust me dem Grundstock 
Man cui-se am html-Ide- Mis- 
Im me des item- Muse emsqu- 
dea und sus- mxmem du«-Im Wiss 
man me mein-ten ein Magus-en 

k .- —r ..u I n Mit UND-Ost Use- 
M ein«-me M ne UNK du H- 
isseisn Lied-Inn du Mseeguesheu 
Muts-« M »Na met Hade- M 
hist-es Unm- egdsmq We »wes 
aus »O ass- eawmm sie-te im 

Is- ciuemu m m Dum- du 

Windmiible und erlist dabei so be- 
deutende Verletzungen, daß sofort der 
Tod eintrat. 

DIam barg. — Selbstinord be- 
ging der circa 27 Jahre alte Sohn 
des Gutshofmeisters Müller im be- 

nachbarten Dorfe Gole 
fee-tu HERR-spottet- 

Altona. s-— Der Direktor der 

Genossenschaftsbant Altona e. G. in. 
b. H. Julius Hohniann hat sich frei- 
willig der Staatsantvaltschaft gestellt 
unter der Selbstvezichtignng, Verun- 
treuungen in Höhe von "11(),000 Mk. 
begangen zu haben. 

Bramstedt. —- Der Flecken 
Brnmstedt führt fortan die Oktsbe 
zeichnung Bad Bramftedt. 

E d e l st e d t. ----- Vor Freude starb 
die 69jährige Edefmu Marie Ott. 
Sie wollte mit ibreni Manne die got: 
dene Hochzeit feiern und hatte sich auf 
das Wiedersehen mit ihren neun Kin 
dern so sehr gefreut, daß die Aufre- 
gung ihren Tod verursachte. 

Gettorf —- Hosbesttzer P Wei 
gand verkaufte seinen )25 Tonnen 
großen Hof Holand fiir 21(),()()() Mt 
an einen Herrn aus Weftfalen. 

Its-ins schielte-. 
B resla u. —- Die ani 24. März 

1909 verstorbene Gattin des hiesigen 
Professors Geh. Reaierungsraths Dr. 
Ladenburg, Margarete Landenbursg, 
hat letzt-willig ein Kapital von 5(),000 
Mart der Stadt Breshu zur Be- 
gründung einer Margarete Laden- 
burg - Stiftung zum Besten von 

Ksiinstlerinnen überwiesen 
Gleiwitz. —— Zur Freude und 

Genugthuung seiner vielen Verehrer 
und Freunde wird der in Berlin ver- 

storbene Ehrenbiirger unserer Stadt 
Oberbürgermeister a. D. Kreidel auch 
hier seine letzte Ruhestätte erhalten- 

legau. — Wegen Nahrungs- 
mittelsälschung wurde der Fleischer- 
meister Karl Wegner von der hie- 
sigen Strafiammer zu vier Monaten 
Gefängniß, ein Geselle zu zwei Wo- 

chen, zwei Gesellen zu je einer Woche 
und ein Lehrling zu drei Tagen Ge- 
fängniß verurtheilt, 

G ö r l i tz. — Kürzlich tvurde bei 

Ankunft des DiZuges von Dresden 
in einem Abtheil zweiter Klasse der 

Voloniär Herbert Bauch aus Glogau 
mit einer Schußwunde im Kopf leb- 
los aufgefunden. 

Beuthen. —- Die Arbeitersrau 
Franziska Tobias aus Zawodzie hatte 
im Sommer vorigen Jahres im 
Streite ihrem Manne das linte Auge 
ausgesiochen Durch die schwere Ver- 
letzung wurde das rechte Auge der- 

artig in Mitleidenschaft gezogen, daß 
es ebenfalls die Sehkraft vollständig 
verlor. Die hiesige Straflammer ver- 

urtheilte die Frau zu einem Jahr 
sechs Monaten Gefängniß. 

Fuchse-I nnd Thüringen- 
Erfurt.—Der 19jährige Schlos- 

ser Arihur Jung gab aus seine Ges- 
liebte drei Revolverschiisse ab, die das 

Mädchen schwer verletzten. Hieraus 
richtete er die Waffe gegen sich selbst 
und tödtete sich durch zwei Revolver: 
schüsse. Der Beweggrund zur That 
ist darin zu suchen, daß die Eltern 
des Mädchens das Verhälsnisz zu 
Jung nicht dulden wollten. 

H a l b e r st a d t. —--— Zwei gest-ihri- 
liche Einbrecher, die eine ganze Reihe 
von Einbeuchsdiebstählen aus dem 

Gewissen haben, fielen der Polizei in 
die Hände. Es sind dies der schon 
oft vorbeftraste Rolltutscher Johannes 
Dölle und der Gelegenheitsarbeiter 
Wilhelm Güldenpsennig. 

Hetzdors. «— Einen schlimmen 
Ausgang uabin ein Bvckbierfest in 

Droschta. Der Landwirth Eins aus 

Hetzdorf wollte einen Streit schlich- 
ten, wurde dabei aber selbst angegrif- 
fen und erhielt als völlig llnbetliei 
liater von dem Etottarbeiter Jagiella 
nicht weniger ali- sechs Messerstiche iu 
den Kopf 

K o b u r n. Der Jutendaut des 

hiesigen Heime-new Reinen- v. 

Meinen .i)obenbee,1. ist an den Rot 
neu einer Jnslueuii Jestarisen 
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rieth der Hauer Anton Haken unter 

herabstiirzendes Gestein. Er erlitt 
einen Bruch der Wirbelsäule und 
tonnte nur als Leiche geborgen wer- 

den. 
Mit l heim. (Ruhr). —- Zu Eh- 

ren des nach zljähriger Thätigteit in 
den Ruhestand tretenden Ghinnafials 
direltors Geheimen Regierungsti- 
thes Dr. Zietztschmann fand ein Fa- 
ckelzug statt. 

Gladbeck. — Tödtlich verun- 

dliickte auf der Zeche »Graf Moltte« 
der Bergmann Nowatowsti dadurch, 
daß er unter herabsallendes Gestein 
gerieth. Er war sofort todt. 

Her ne. »s— Auf der alten Schacht- 
anlage »Friedrich der Große« ftiiezte 
der Berginann Johann Schuster-, ala 
er sich aug dem Fördergeftell im blin 
den Schacht von einer zur anderen 

Bühne fahren wollte, von dem Korb 
ungefähr 50 Meter in den Schacht 
hinunter, wo er als Leiche aufgefun- 
den wurde. 

Horstmar. —- tkcinen schmerz- 
haften Tod fand das zweijährige 
Söhnchen des Tagelöhners Karl Fiene 
von hier. Das Kind war beim 
Knicternspielen dem Herd zu nahe ge- 
kommen und hatte einen Topf mit 

tochendein Wasser mitgerissen Das 
Wasser ergoß sich ihm über Gesicht und 
Hände und hinterließ große Brand- 
wunden. Es stellten sich auch Krämpfe 
ein, die schließlich den Tod verur- 

suchten. 
Kohlen-f. —— Der seit dein l4. 

Januar aus einer Nerven-ieilanstalt 
in Bendorf bei Kobleni verschwun- 
dene Beigeordnete der Stadt Geler- 
tirchen, Stadtbaurath Albert Mün- 
zer, wurde in Neuwied als Leiche gr- 
landet. 

Langendreer. -—— Auf den 

Westfälifchen Drsahtwerten wollte 
nach Feierabend der Ofenstocher Fr. 
Jdem einen Fiillofen verrichten. Als 
er die Thür öffnete, setzten die aus 
dem Ofenloch schlagenden Flammen 
seine Kleider in Brand, an deren 

Folgen er starb. 
Löttringhausen. —- Durch 

Steinfall erlitt auf der Zeche »Got- 
tessegen« der Bergmann Emil Krä- 
mer schwere Verletzungen am Rück- 
grat, dem Kopfe und anderweitig 

M e n d e n.—Der 20jähtige Schlos- 
ser Brehrne von hier gerieth auf dem 

Messingwerk hier-selbst irt die Trans- 
mission und wurde mehrere Male mit 
herumgeschleudert,. wobei ihm der 
tinte Arm vollständig ausgerissen 
wurde. Er erlag den Folgen des 

Unglücksfalles. 
pro-ins setz-ver Ins Draus-Nisus 

Haiinover. —- Major a. D. 
Diplomingenieur Arthnr Henke, eine 
in weiten Kreisen unserer Stadt be- 
tannte Persönlichkeit, ist verstorben. 
Seit dem Jahre 1894, in welchem 
er aus dem aktiven Dienst schied, lebte 
Major H. in Hannover. Er studirie 
hier an der hiesigen Technischen Hoch- 
schule und bestand mit Erfolg die Di- 
plom-Jngenieurpriifung. 

Anläßlich seiner vierzigjährigen 
Thätigteit in der Pelzrvanrensabrit 
C. Louis Weber wurde dein Kürsch- 
nergehilfen Fritz Peters das Allge- 
meine Ehrenzeicheti verliehen. 

Gr u n d. —- Senator Ernst wurde 
von den städtischen Kollegien siir eine 
sechsjährige Dienstzeit wiederqeivählL 

Hann. Münden. ——s Ober- 
bahnhossvorsteher Psau hier ist in 
gleicher Eigenschaft nach Sangerhaus 
sen versetzt worden und hat Uns schon 
am 1. April verlassen. 

Geheimer Kommission-drein Peter, 
der frühere Bürgermeister von Vertei- 
hagetn ist dort im M. Lebensjahre 
gestorben. 

bildet-heim --- Den Erstick- 
ungstod sand im Bekgivert der Ge- 
ivertschaft »Hildesia« »in Diethotzen 
ver Bergmann Karl Neid-not aus 

hiloesdeim dadurch, daß er vorzei- 
tiq nach dem Ell-schießen der von ihm 
besetzten Sittenglöcher zu dein mit den 

Verbrennung-gabst noch anqesiillten 
Arbeitsort sicti nennt-. um sich von der 

Wirkung ieinei Zisceiigardiii zu liber« 

zeugen. 
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mold ernannte dieser Tage den Stadt-—- 
verordneten Direktor Peter Schneider- 
CasseliRothendituiold wegen seiner 
besonderen Verdienste um den Verein 
zu seinem ersten Eheenvorsitzendem 

Ba d O r b. —- Dem aus der Gru- 
be Lochborn arbeitenden Berginann 
Peter aus Wiesen fiel, als er unter 
einer Brücke durchgina« ein großes 
Stück Holz aus den Kopf. sodaß er be- 
wußtlos niedersank und baLd daraus 
Verschied. 

ZMIMO Eisfe- 
Dresden —-— Das Urtheil im 

Mordprozeß Heinze wurde gefällt- 
Der Angeklagte Heinze wurde wegen 
Todtschlaah schweren Raubes und 

Brandstiitung zu 15 Jahren Zucht- 
haus, zehnjähriaeru Ehrenkechtsver 
lust und Etellunzi unter Polizeiaus 
sicht verurtheilt 

B ä r e n st e i n. lrg brannte hier 
das »zum Schloß und Rittergut des 

Herrn Leutnants o. Liittichau gehö- 
rige Osfiziautenhaus nieder· 

B r e i t e n v r u n n. Der sechzig 
Jahre alte Taglöhner Unuiaun von 

hier lan: in der Dunkelheit von dem 

Wege ab und stiirzte die etwa zwei 
Meter hohe liseriuauer hin-its in den 

Dorsbacty in dem er infolge einer 
schweren Kopioerletzung liegen htteh 
und ertrant. 

Eivenst ort. stsin großes Scha— 
denfeuer iischerte das Wohnhaus und 
die Zcheune des Gutsbesitzers Vogel 
ein. Der Schaden ist ein bedeuten-« 
der. 

zöutsrelch Beter-. 

Münchens-Die leähr. Stein-«- 
mehtochter Bertha Keim, die bein: 
Feueranmachen in der elierlichen 
Wohnung schwere Brandwunden er- 

litten halte, ist im neuen Schwabins 
ger Kranienhause den Vettetzungen 
erlegen. 

A fch « f f e n b u r a. -—- Der alten- 
tnontane Gemeinde Bevollmächtigte 
Paul Krrß, ein bekannter Centrums- 
süshrer, war in der »Aschafsenburger 
Zeitung« als anvnhmer Briesschreii 
ver bezeichnet worden, weswegen er 

den Redakteur Matthes vertlagte. 
Dieser erbrachte aber in zwei Fällen 
den Wahrheitslxtveie und wurde srei 
gesprochen. 

K i rch be rg· ——— Der Oelonom L. 
Binsl von Kirchherg bei Simbach 
der wegen Verdachteg der Ermordung 
seiner Gattin inhastirt war, wurde, 
nachdem sich seine völlige Unschuld 
herausgestellt hat, aus der Haft ent- 

lassen und das Verfahren gegen ihn 
eingestellt. 

Lichtensels. — Der Gedenk- 
stein, den Prinz August Wilhelm von 

Preußen seinem tddtlich verungliick 
ten Chaufseur Fritz Krause an der 

Unfallstelle in der Nähe von Lichten- 
sels hatte setzen lassen, tvurde die 
Böschung hinabgelvorfen und befchäss 
diat. Von den Thalern hat man 

leine Spur. 
Pa s f a u. —- Der Komniig Alohs 

Hager, der seinen Wandergenossen, 
den Tischlergehilsen Seifner, als die- 
ser schlies, mit einem Stein lebensae 
fährlich verletzt und beraubt hat, 
tonnie in Zahlung verhaftet werden. 

Bad Kissinaen --— Aus der 

Rreisitrenanstsalt Wernert wurde der 

Rechtsantvalt Eduard Leitkmer aus 

Bad Kissinaem der ihm anvertraute 
Gelder unter-schlagen hatte. wieder in 

das Schweinfurter Landegaerichtöges 
skingniß als Untersuchunas Gefange- 
ner übergesiihri. 

seltensten-edi- 
Gießen —— Rürzlich wurde in 

der Wiesen die Leiche des aus dein 

Elsaß stammendean Mustetiers Lut-, 
der W. Roma des hiesigen Reaiments 
ausgefunden. 

Maine Fiintitg Jahre find 
eo mit Ablauf dieses Zchulsahrecz, 
daß Fräulein lslise Mdtso als- Lehre 
rin in Maini aenurtt hat. Sechiehu 
Jahre unterrichtete sie im Institut 
Diehl dahier nnd ::--l Jahre entfallen 
aus vie Dienstzeit an ver Volloschule 
zu Maine 
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i im Alter von 79 Jahren zu Grabe ge- 
tragen, eine früher als Vogels und 
hundeziichter weithin bekannte Per- 
sönlichleit. 

Schwenningen. —- Der vor 

einigen Wochen von einem jungen 
Briefchen geftochene Rob. Jsauch ift 
feinen Verletzungen erlegen. 

Stra szdorf » Hier verschied 
nach langem schweren Leiden der Jn- 
bilarpriester und pensionirte Pfarrer 
Joseph Mag-ists Zell, zuletzt Pfarrer 
in Neutirch, Oberamt Tettnana, im 
Alter von 77 Jahren. 

Tii b i ngesk -- Hier starb im 
Alter ton 65 Jahren an den Folgen 
eines Schlaaansalleg Wertmeifter 
Gottlieb Decken Inhaber der Firma 
Clemens ä- Decier. 

E ß l i n a e n. -—— Kiirzlich wurde 
der Exprefzautbesteller Allaäuer, als 
er den Bahniibetaana lsei der Fabrik- 
ftraße überschreiten wollte, vom Zug 
erfaßt und so schwer verletzt, daß der 

jTod sofort eintrat. 

most-matten Bade-. 
K a r t s r u he. —- Eine der älte- 

sten Einwohnerinnen unserer Stadt, 
Frau Sosie v. d. Nida, ist im Alter 
von 90 Jahren gestorben. 

Brötzingen —- Der 60 Jahre 
alte Kommissionör Wilh· Finter hat 
sich in seiner Scheune erhängt. Eine 
unheilbare Krankheit trieb den be- 
liebten Mann in den Tod. 

Bühlerthal — Das große 
Anwesen rer Benedikt Fritz Wittwe 
im llnterthal wurde durch Feuer zer- 
stört. 

Tonaueschinaen s— Jn der 
Nacht brannte in Hsüsingen das- un- 

mittelbar an das Rathhaus ange- 
baute Wohnhaus des Echuymacherg 
Ganter theilweise aus. 

Der Fürst zu Fürstenbura läßt ge- 
genwärtile in der Wagenssbrit J. 
Rieaaet dahier nach den Plänen des 

Fürsti. Haustehrers Dr. Fievler ei- 
nen Aeroplan herstellen, der in näch- 
ster seit schon seiner Vollendung ent- 

geaengeht. Der Motor ist 30 Werde- 
träste start. 

P l a n t st a d t. — — Bei der statt- 
gefundenen Bürgerineistertoahl wurde 
der bisherige Biiraermeister. Herr 
P. Helmting· mit tttt von 64 abgege- 
tsenen Stimmen wiederaetvältlt 

E i n s d e i n;. — Zu Oasseldach 
stitute act etnu tu Jahre atte Land 
wirttp Matt sa nnalitctlicti von der 
Obertenne aiii den Zcheueebodem 
daß er noch asn selben Arena tetnen 

Eterteyunaen etwa 
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Luxetnburg. —- Der aus Forst 

in Deutschland gebürtige Verlader 
Deinrich Jung wurde auf dein th- 
ferdinger hüttenwerk zwischen zwei 
Fördertvagen eingetlernrnt. Er erlitt 
eine Quetschung der rechten Brustseite 
und eine Fraltur des rechten Schlüs- 
selbeines. Sein Zustand ist besorg- 
nißerregend 

Eilends-Innr- 
Wie n. --- Der wegen Wechselfäl- 

schung verfolgte Geldgeber Friy Rei- 
cher, der in Jriin an der spanisch- 
sranzösischen Grenze auf Nequisition 
der Wiener Behörde verhaftet wurde, 
ist in das Landesgericht eingeliefert 
worden. 

Asch.——Die große Porzellanfabrii 
der Firma Schumann E Schreiber 
in Schtvarzhammer bei Selb ist voll- 
ständig niedergebrannt. Der Scha- 
den ist sehr groß. 

Eger. — Der Egerer Bezirlsobs 
mann Kasvar Krämlina feierte seinen 
7«. Geburtstag. Krärnling gehörte 
25 Jahre lang ver Gemeindevertre- 
tung an und seit 28 Jahren wirkt er 

als Obmann der Egerer Bezirksver- 
tretung. Auch in nationaler Bezie- 
hung stellte Krämling, der sich sonst 
noch in den verschiedensten Körper: 
schasten wirksam bethätigte, seinen 
Mann. 
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AppenzelL — Hier starb ini 
Alter von 82 Jahren der Statuts-zur- 
majvr Johann Statt. Er hat noch 
als Tanibour an der Grenzveseszung 
von 1856 theilgenommen. 

Beilinzona —-— Drei Frauen 
von Pontirone (Val Pontirone bei 
Bigrca) waren mit dem Fällen eines 
Baumes beschäftigt Der Baum fie! 
unerwartet rasch und begrub die drei 
Frauen unter dem Gezweige. Eine 
der Frauen, Giuditta See-Iro, wurde 
todt, die beiden anderen schwer ver- 

leyt, hervorgezogen 
Pan-Uns — Der 32jährige 

verheirathete Viehtyiindler Max Moch, 
Vater eines Kindes, erhielt bei einer 
Titaaenschrt vom Pferde einen Duf- 
schlag, der ibn vom Gefährt ichleu 
derte. tir erlitt einen Schiidelbruch. 
dem er im Laufe der Nacht erlag. 

F It. Walten. — Der am ?- 

;Mar; verstorbene Trickttor der Ver 

Hintern-me Gesellschaften »Deinetia«, 
ztderr M J. tstrosiinanm hat sitt eine 
ENeitpe aemeinnusiaer Ylststntten und 
Ver-me Iiterinaitytntsse im Iotalbe 
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